
Vor dem Hintergrund anhaltender Diskussionen um die sogenannte 
Wissensgesellschaft widmet sich die Schriftenreihe des Graduiertenkollegs 
„Das Wissen der Künste“ den Bedingungen, Effekten und kritischen 
Potenzialen einer spezifisch künstlerischen Wissensgenerierung. Dabei 
gehen wir von der These aus, dass die Künste entscheidenden Anteil an der 
Darstellung, der Legitimation und der Verbreitung von Wissensformen  
aus anderen sozialen und kulturellen Feldern haben und darüber hinaus 
selbst eigene Formen des Wissens hervorbringen.  

Im 20. und 21. Jahrhundert wird dieser Konnex in besonderem  
Maße wirksam. Einerseits nehmen Wissenskonzepte in der Begründung,  
im Selbstverständnis und in den Praktiken zahlreicher Künstler_innen  
einen zentralen Stellenwert ein. Darüber hinaus führen der Einsatz 
technischer Medien und wissenschaftlicher Verfahren wie Recherche, 
Experiment, Simulation oder Modellierung zur Herausbildung neuer 
Kunstpraktiken. Schließlich entsteht mit dem ‚Imperativ der Innovation‘  
ein politischer Zusammenschluss von Künsten, Wissenschaftenundz 
Wertschöpfungsdiskursen, in dem die Figur des kreativen Künstlers zum 
Vorbild moderner Subjektivität avanciert. 

Mit dem Fokus auf die Künste öffnet sich ein Forschungsfeld, das in 
den traditionellen Ansätzen der Wissenssoziologie, Wissenschaftsgeschichte 
oder Kulturwissenschaften ein Desiderat darstellt. Unser Ziel ist es, die 
ästhetische Perspektive auf die Künste durch eine epistemische Perspektive 
zu ergänzen. 

Die vorliegende Schriftenreihe versammelt zu dieser Fragestellung 
Beiträge aus der Kunst- und Kulturwissenschaft, der Theater-, Film-, 
Musik- und Medienwissenschaft sowie der Philosophie, Architekturtheorie 
und der Pädagogik. In dieser transdisziplinären Perspektive werden 
 die Aushandlungsprozesse erkennbar, in denen sich künstlerisches Wissen 
artikuliert und legitimiert. 
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